
 

 
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  
 

 

 

 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  

Koblenz, 16. März 2020 

Sehr geehrte Anwenderin, sehr geehrter Anwender, 



 

 
 



Alle Preise inkl. MwST.* 	 Wenn bei 10 % der Fälle Erstanlagen des Notfalldatensatzes erfolgen.

**	 Das für die Nutzung des NFDMs notwendige E-Health-Upgrade wird Ihnen als Telematikinfrastruktur-Kunden der CGM nach der Zulassung  

	 automatisch bereitgestellt und gemäß der Besonderen Geschäftsbedingungen (Absatz 24.3) in Höhe der Förderung berechnet.
1) 	 https://nfdm.gematik.de/forschungsprojekt/risikoanalyse_nfdm/
2)	  https://nfdm.gematik.de/sites/nfdm_gematik/content/e5/e545/e550/gemAB_NFDM-Sprint_Abschlussbericht_Anlage1_FAU2017.pdf

NOTFALLDATEN- 
MANAGEMENT (NFDM)

Stand: März 2020; V.1.4
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GETEILTES WISSEN RETTET LEBEN – NICHT NUR IM NOTFALL
Das Notfalldatenmanagement (NFDM) ist eine Fachanwendung der Telematikinfrastruktur (TI), die auf breite Zustimmung unter Ihren  
Kolleginnen und Kollegen stößt: 90 % der befragten medizinischen Experten bewerten das NFDM positiv.1 Die Akzeptanz bei Patientin-
nen und Patienten ist sogar noch höher: 96,3 % erwarten, dass sie dank NFDM künftig (noch) besser versorgt werden können.2 Denn das 

NFDM wird die Notfallversorgung revolutionieren. Zum ersten Mal lassen sich ein Notfalldatensatz (NFD) und der sogenannte Datensatz 

Persönliche Erklärungen (DPE) anlegen, auf der eGK speichern und jederzeit durch berechtigte Heilberufler auslesen. Notfallrelevante Daten 

wie Diagnosen, Medikation, Unverträglichkeiten, Allergien, Implantate oder CAVE-Hinweise werden nach Zustimmung des Patienten auf der 

eGK gespeichert und sind im Fall der Fälle verfügbar. Dieser „medizinische Steckbrief“ wird die Versorgung verbessern, da relevante Infor-

mationen jederzeit zugänglich sind.

Daneben erlaubt der DPE einen beschleunigten Zugriff auf die Ablageorte von wichtigen Dokumenten wie Organspendeausweise, Vorsorge-

vollmachten oder Patientenverfügungen.

VORTEILE FÜR DIE PRAXIS UND DIE PATIENTEN
Doch nicht nur im akuten Notfall sind diese Basisdaten von Relevanz: Auch bei der Patientenneuaufnahme, der Urlaubsvertretung, einer sta-

tionären Aufnahme oder für die Ärztin/den Arzt, die/der den Patienten im Urlaub behandelt, schaffen die fundamentalen Informationen des 

Notfalldatenmanagements eine verbesserte Behandlungsbasis. Neben Praxen und Krankenhäusern profitieren vor allem auch Apotheken bei 

der Beratung ihrer Kunden von den Informationen aus dem Patientensteckbrief, z. B. im Falle von bestimmten Vorerkrankungen des Kunden.

WIRTSCHAFTLICHER MEHRWERT FÜR IHRE PRAXIS

Fälle Förderung  
gemäß FinV

Extrabudgetäres  
Honorar im Quartal* 

Gesamtförder-
ung + Honorar

Überschuss nach  
Abzug der Kosten

€ 530,– E-Health-Upgrade

€ 595,– Pauschale  
E-Health-Kartenterminal je  
begonnene 625 Betriebsstättenfälle

NFD-Erstanlage
GOP 01640  
(€ 8,79/80 Pkt.)

NFD-Verwaltung
GOP 01641  
(€ 0,44/4 Pkt.)

E-Health- 
Konnektor-Upgrade** 

+ NFDM-Modul

500 € 1.125,– € 439,50 € 198,– € 1762,50 € 936,19

750 € 1.720,– € 659,25 € 297,– € 2.676,25 € 1.849,94

1.000 € 1.720,– € 879,– € 396,– € 2.995,– € 2.168,69

1.500 € 2.315,– € 1.318,50 € 594,– € 4.224,50 € 3.398,19


